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Aus ein paar toten Ratten einer tendenziösen Genmais-Studie fabrizieren
sie Horrorschlagzeilen, welche es bis in die ZDF-Hauptnachrichten
schaffen. 18871 tote Japaner bekümmern sie kaum. Das Gerangel um einen
neuen Bahnhof jazzen sie zum Wutbürger-Aufstand hoch. Die Bürgerwut um
die gigantischen Kosten der Energiewende schreiben sie zur „Strompreis-
Hysterie“ nieder. Sind deutsche Journalisten vollkommen gaga?
Keineswegs, wie drei Befragungen im Juste Milieu der „Vierten Gewalt“
jetzt ergaben. Danach sind Deutschlands Medienschaffende in ihrer
absoluter Mehrheit einfach nur ideologisch kratzfest grundiert. Und
zwar, wie jeder Medienkonsument ahnt, in der Couleur Rotgrün. Auch viele
journalistische Pimpfe stehen schon stramm auf Vordermann: Ein Beitrag
von Ronnie Grob, das Vorwort schrieb Wolfgang Röhl Wolfgang Röhl auf /
ACHGUT
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